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Sonnenuntergang
Ungefähr in zwei Stunden ist es wieder so weit – Sonnenuntergang. Nichts besonderes, ist ja
jeden Abend. Aber neulich hat mich der Sonnenuntergang total getroffen. Das war bei uns in
Düsseldorf an einem großen See. Am Nachmittag war es so ein bisschen bewölkt gewesen,
aber gegen Abend war die Wolkendecke zum Teil aufgerissen und die Sonnenstrahlen
kamen golden durch. Ein Sonnenuntergang, wie man ihn in kitschigen Filmen sieht, nur eben
in echt und hier bei uns. In warmen Farbentönen von rot über violett und blau bis zu orange
und eben dieses goldene Glitzern, das sich im Wasser spiegelte. Auf dem See waren viele
Gänsefamilien und Schwäne unterwegs. Irgendwie hatten die sich alle im Licht der
untergehenden Sonne gesammelt. Ein Insta-Motiv, ein Wow-Moment.   
Mein nächster Gedanke war dann aber auch: Hey, wie groß, aber auch wie zerbrechlich ist
diese Schönheit. Die Natur, die einfach so hier am See für jeden da ist. Die kann kein Theater
und kein Studio mit noch so viel Technik und Lichteffekten nachproduzieren. Und die steht
echt auf der Kippe, wenn wir nichts dafür tun. Umweltschutz? Klimaziele? Ich frage mich, was
bei mir z.B. von "Fridays for future“ übriggeblieben ist. Ich will diesen See, diese Wälder,
diese Gänsefamilien und Schwäne nicht irgendwann vermissen müssen, weil wir unsere
Natur nicht genug geschützt haben. Dieser Sonnenuntergang neulich hat sich irgendwie in
meine Seele eingebrannt und ist für mich Motivation, wieder achtsamer mit meiner Umwelt
umzugehen.   

  
Martin Kürble, Düsseldorf  

  


